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STACK // Erstellung einer Beispielaufgabe

• In dieser Anleitung werden Grundlagen der Erstellung einer Aufgabe mit dem Moodle-Fragetyp

STACK erklärt. Dies geschieht anhand einer Beispielaufgabe, in der es darum geht, das Doppelte einer 

natürlichen Zahl zu bestimmen:

• In dieser Anleitung wird thematisiert, wie eine solche Aufgabe mit festen Werten erstellt werden kann. 

Zudem wird gezeigt, wie ein spezifisches Feedback mithilfe eines sogenannten Rückmeldebaums 

konfiguriert werden kann, und wichtige Features und Funktionen der Moodle-Aufgabenvorschau 

werden vorgestellt.

• In der Anleitung „Variablen und Randomisierung“ geht es um die Parametrisierung bzw. 

Randomisierung der in dieser Anleitung thematisierten Aufgabe.



Die Erstellung einer neuen STACK-Aufgabe geht am besten über die Moodle-

Fragensammlung.

• Klicken Sie in Ihrem Moodle-Kurs in der Leiste unterhalb des Kursnamens auf 

Fragensammlung. Eventuell muss zuvor auf Mehr geklickt werden.

• Wählen Sie ggf. eine Kategorie Ihrer Fragensammlung aus und klicken dann 

auf Filter anwenden. 

• Klicken Sie auf den Button Neue Frage erstellen. Wählen Sie dann den 

Fragetyp STACK aus der Liste aus und klicken schließlich auf Hinzufügen.

STACK // Neue Aufgabe erstellen
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• Es erscheint nun eine Bearbeitungsmaske für Ihre neue STACK-Aufgabe.

• Füllen Sie zunächst das Feld Fragetitel aus:

− Der Fragetitel wird den Studierenden nicht angezeigt, sondern dient der internen Organisation in Tests und 

der Moodle-Fragensammlung.

− Nutzen Sie einen möglichst aussagekräftigen Titel (z. B. „Doppeltes einer Zahl“).

Tipp: Da die Studierenden den Fragetitel nicht sehen können, sind auch Titel möglich, die die Lösung oder den 

Lösungsweg bereits vorwegnehmen (z. B. „Nullstellenberechnung mit Polynomdivision“). 

STACK // Feld „Fragetitel“


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• Füllen Sie das Feld Fragetext aus. Dies ist der Aufgabentext, den die Studierenden später sehen.

• Die Platzhalter [[input:ans1]] und [[validation:ans1]] stehen für das Eingabe- bzw. 

Validierungsfeld, das später angezeigt wird, und können beliebig in den Text eingebunden werden.

• Sie können die Funktionen des Editors nutzen, um den Fragetext nach Ihren Wünschen zu formatieren.

STACK // Feld „Fragetext“

Tipp: Es ist möglich, im Texteditor mit LaTeX-Formeln zu arbeiten. Verwenden Sie dazu die Platzhalter \(...\) und 

tragen Sie dazwischen LaTeX-Code ein, z. B. \(\frac{\sqrt{x}}{2}\)→
𝑥

2
. 

Mehr zum LaTeX-Formelsatz finden Sie unter dem folgenden Link: https://de.wikipedia.org/wiki/Hilfe:TeX



 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hilfe:TeX
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• Das Feld Aufgabenvariablen wird dazu genutzt, mithilfe des Computeralgebrasystems Maxima vorab Variablen 

zu definieren und sie auf Werte zu setzen. Zudem können dort verschiedene mathematische Berechnungen 

durchgeführt werden.

• Wichtig: Das Feld muss immer Maxima-Code beinhalten.

• In neueren Versionen von STACK ist das Feld mit einer Variable ta1 vorausgefüllt. Diese steht für eine korrekte 

Antwort der Aufgabe (Musterlösung). Als Wert besitzt ta1 zunächst ein ?-Symbol als Platzhalter. 

• Ändern Sie den Wert von ta1 auf die tatsächliche korrekte Lösung der Aufgabe (z. B. ta1: 8;).

• Im weiteren Verlauf der Aufgabenerstellung wird diese Variable noch mehrmals wichtig, nämlich überall dort, wo 

diese Musterlösung benötigt wird.

• Mehr zu (auch randomisierten) Aufgabenvariablen und der Verwendung von Maxima-Code in STACK-Aufgaben 

finden Sie in der Klickanleitung „Variablen und randomisierte Aufgabenstellungen“ sowie dem gleichnamigen 

Video-Tutorial.

STACK // Feld „Aufgabenvariablen“


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• Im Feld Spezifisches Feedback ist standardmäßig der Platzhalter [[feedback:prt1]] eingetragen, der für 

einen sogenannten „Rückmeldebaum“ steht (siehe Folie 10).

• Dieser Platzhalter kann auch in den Fragetext der STACK-Aufgabe verschoben werden. Dann erscheint den 

Studierenden das spezifische Feedback direkt dort anstatt in einer separaten Box unterhalb. Das ist 

beispielsweise im Fall von mehrteiligen Aufgaben sinnvoll (siehe Anleitung „Mehrteilige Aufgaben“).

• In das Feld Allgemeines Feedback kann ein Text eingetragen werden, der den Studierenden nach Abgabe der 

Aufgabe angezeigt wird. Egal, ob ihre Antwort richtig oder falsch war, ist dies derselbe Text. Beispielsweise 

könnte dies ein Musterlösungsweg sein.

STACK // Felder „Spezifisches Feedback“ und „Allgemeines Feedback“


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• Das Feld Aufgabenbeschreibung ist ähnlich wie der Fragetitel nur für die interne Organisation gedacht und 

sein Inhalt ist für die Studierenden nicht sichtbar.

• Das Feld Aufgabenhinweis ist nur wichtig, wenn oben im Feld „Aufgabenvariablen“ zufällige Variablen 

verwendet werden. Dies ist in dieser Beispielaufgabe nicht der Fall, denn hier werden feste Werte verwendet.

• Trotzdem ist das Feld bereits mit der Variable ta1 (korrekte Lösung) vorausgefüllt. Dieser Wert kann 

beibehalten werden.

STACK // Felder „Aufgabenbeschreibung“ und „Aufgabenhinweis“




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• In diesem Bereich wird das Eingabefeld der 

Aufgabe konfiguriert.

• Zunächst muss hier der Eingabetyp festgelegt 

werden. In diesem Fall genügt die standardmäßig 

eingestellte Option („Algebraische Eingabe“), die 

für ein normales offenes Eingabefeld sorgt.

• Es sind dort noch viele weitere Eingabetypen 

auswählbar, zum Beispiel für die Eingabe von 

Matrizen oder für Multiple-Choice-Aufgaben.

STACK // Der Bereich „Eingabe“

• Im Feld Musterlösung muss eine korrekte Lösung für die Aufgabe eingetragen werden. Auch im Fall von 

Aufgaben, zu denen mehrere korrekte Antworten existieren, wird hier nur eine beispielhafte Lösung eingetragen.

• Wichtig ist, dass hier ein gültiger Ausdruck des CAS Maxima verwendet wird.

• Das Feld ist mit der Variable ta1 (korrekte Antwort) vorausgefüllt. Es wäre auch möglich, hier einen festen Wert 

(z. B. 8) einzutragen, aber die Verwendung der Variable ta1 ist sinnvoller, denn STACK fügt automatisch deren 

Wert ein (insbesondere auch dann, wenn sich dieser Wert mal ändert).

Hinweis: An dieser Stelle geht es noch nicht um eine inhaltliche Überprüfung der eingegebenen Antworten,

Feedback oder Punktevergabe. Es geht ausschließlich um das genaue Aussehen und Verhalten des Eingabefeldes.




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• In diesem Bereich wird der sogenannte Rückmeldebaum der Aufgabe konfiguriert. Dieser ist zuständig für 

die inhaltliche Überprüfung der Antworten der Studierenden sowie die Vergabe von Punkten und des 

spezifischen bzw. individuellen Feedbacks.

• Ein Rückmeldebaum ist ein Entscheidungsbaum mit mindestens einem Knoten. In jedem Knoten des Baums 

findet eine Überprüfung statt (z. B. ob die Antwort der Studierenden einem bestimmten Wert entspricht).

• Es sind aber auch weitergehende Überprüfungen möglich (z. B. Überprüfung auf bestimmte mathematische 

Eigenschaften).

• Durch das Hintereinanderschalten mehrerer Knoten können auch komplexe Überprüfungen realisiert bzw. eine 

intensive Analyse der Antwort der Studierenden durchgeführt werden (siehe auch Folie 14).

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: Grundprinzip


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• Für die Beispielaufgabe zum Doppelten der Zahl 4 muss im Feld „Knoten 1“ zunächst festgelegt werden, welche 

Überprüfung durchgeführt wird.

• Die Abkürzung SAns steht für „Student Answer“. Hier wird häufig (und auch in der Beispielaufgabe zum 

Doppelten einer Zahl) ans1 als Eintrag verwendet, dies steht für den Inhalt des gleichnamigen Eingabefelds. Es kann 

hier aber auch ein anderer Maxima-Ausdruck verwendet werden, der auf dem Inhalt des Eingabefelds basiert.

• Die Abkürzung TAns steht für „Teacher Answer“. Hier wird der Wert eingetragen, mit dem die „Student Answer“ 

verglichen werden soll. Häufig ist dies derselbe Wert wie im Feld „Musterlösung“ im Bereich „Eingabe“ – so auch 

hier, wo die Variable ta1 bereits eingetragen ist. Dieser Wert kann beibehalten werden.

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: SAns und TAns


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• Wichtig ist nun noch die Auswahl einer Antwortüber-

prüfungsmethode. Damit legt man die Art und Weise fest, 

wie die Student- und Teacher Answer miteinander 

verglichen werden.

• Standardmäßig ist hier AlgEquiv ausgewählt, was für 

„algebraische Äquivalenz“ steht. Die Überprüfung ergibt 

dann also „Wahr“, wenn SAns und TAns algebraisch 

äquivalent zueinander sind, und „Falsch“, wenn sie es nicht 

sind.

• Mit „AlgEquiv“ würde auch eine Eingabe wie 2*4 als 

korrekt akzeptiert werden, wenn der Wert im TAns-Feld 

(bzw. der Wert der dort verwendeten Variable ta1) 8 ist 

(denn 2*4 und 8 sind algebraisch äquivalent zueinander).

• Ist dieses Verhalten nicht gewünscht, kann die Methode 

CasEqual ausgewählt werden. Dann müssen die 

Studierenden den exakten Wert angeben, der im TAns-Feld 

verwendet wird (d. h. in diesem Beispiel den Wert 8).

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: Antwortüberprüfung






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• Für beide Fälle (Überprüfung ergibt Wahr bzw. Überprüfung ergibt Falsch) gibt es nun verschiedene 

Einstellungsmöglichkeiten.

• Der Wert im Feld Score ist die in diesem Fall vergebene Punktzahl (relativer Wert zwischen 0 und 1).

• Die Option Mod steuert, ob diese Punktzahl festgesetzt (=), addiert (+) oder subtrahiert (–) wird. Das wird 

relevant, wenn sich die Gesamtpunktzahl für eine Aufgabe aus mehreren hintereinandergeschalteten Knoten ergibt.

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: Punkte und Feedbacktexte







Hier kann jeweils ein 

Feedbacktext eingetra-

gen werden, der den 

Studierenden dann im 

Fall einer richtigen 

bzw. falschen Antwort 

angezeigt wird.
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• Mit einem Klick auf den entsprechenden Button kann ein weiterer Knoten hinzugefügt werden, in dem dann 

eine weitere Überprüfung stattfinden kann. Es können auch mehrere Knoten gleichzeitig hinzugefügt werden.

• Im Feld für Knoten 1 kann dann jeweils für den Fall, dass die Überprüfung dort Wahr bzw.

Falsch ergibt, der neue Knoten 2 als nächster Knoten ausgewählt werden.

• In Knoten 2 könnte überprüft werden, ob die Studierenden einen bestimmten Fehler gemacht

haben.

• Im Beispiel zum Doppelten einer Zahl könnte ein Fehler sein, dass die zu verdoppelnde Zahl selbst

(und nicht ihr Doppeltes) angegeben wurde. Im Feld für Knoten 1 wird dann nur für den Fall,

dass die Überprüfung Falsch ergeben hat, Knoten 2 als nächster Knoten ausgewählt.

• Im Fall, dass die Überprüfung Wahr ergeben hat, soll die Überprüfung enden.

Hinweis: In der Praxis wäre dieses Beispiel vermutlich kein tatsächlich häufig gemachter Fehler, bei dem es sich 

lohnt, diesen in einem separaten Knoten im Rückmeldebaum abzufangen. Vielmehr soll dieses Beispiel die technische 

Möglichkeit illustrieren, häufig gemachte Fehler im Rückmeldebaum zu berücksichtigen.

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: Weiterer Knoten (1)

 Knoten 1:






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• Im Feld Knoten 2 kann der neue Knoten dann wie bereits Knoten 1 konfiguriert werden.

• Für das Beispiel von der vorherigen Folie kann ans1 als SAns- und 4 als TAns-Wert verwendet werden. Als 

Antwortüberprüfungsmethode kann „AlgEquiv“ beibehalten werden.

• Optional können über die Felder „Score“ Teilpunkte vergeben oder Punkte abgezogen werden. Dafür sind relative 

Werte zwischen 0 und 1 einzutragen

• Es ist sinnvoll, einen Feedbacktext hinzuzufügen, der die Studierenden auf ihren Fehler aufmerksam macht. 

Dieser sollte möglichst vorsichtig formuliert sein, da nicht sicher ist, dass der Fehler tatsächlich gemacht wurde.

STACK // Der Bereich „Rückmeldebaum“: Weiterer Knoten (2)


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• Um eine fertige Aufgabe zu speichern, gibt es zwei Buttons:

− Klickt man auf den Button Speichern und weiter bearbeiten, dann wird die Aufgabe gespeichert und der 

Bearbeitungsmodus der STACK-Aufgabe bleibt geöffnet.

− Klickt man auf den Button Änderungen speichern, dann wird die Aufgabe gespeichert und man gelangt 

zurück zur Fragensammlung des Kurses.

• Vor dem Speichern überprüft STACK die Aufgabe auf Fehler (z. B. nicht ausgefüllte Pflichtfelder). Wird ein 

Fehler gefunden, erscheint ganz oben unter dem Fragetitel und auch noch einmal an der entsprechenden Stelle eine 

Fehlermeldung. Damit die Aufgabe tatsächlich gespeichert wird, müssen entweder alle Fehler behoben, oder 

die Option Als beschädigt speichern angekreuzt werden.

• Nach dem ersten erfolgreichen Speichern der Aufgabe (via „Speichern und weiter bearbeiten“) erscheint der 

Button Vorschau. Klickt man dort drauf, kann die Aufgabe im Anschluss getestet werden.

STACK // Speichern der Aufgabe und Öffnen der Vorschau





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• Die Aufgabenvorschau ist eine Simulation 

eines Test-Versuchs von Studierenden. Die 

Aufgabe wird so angezeigt, wie auch die 

Studierenden sie sehen würden.

• Mit einem Klick auf Absenden und 

beenden wird eine Abgabe der Aufgabe 

simuliert.

• Klickt man auf den Button Richtige 

Lösung, wird die Musterlösung, die bei der 

Aufgabenerstellung im Bereich „Eingabe“ 

festgelegt wurde (bzw. der Wert der dort 

verwendeten Variable), automatisch in das 

Eingabefeld eingefügt. Dies kann für einen 

Test der Aufgabe nützlich sein.

STACK // Vorschau der Aufgabe: Wichtigste Features







• Der Button Prüfen ist nur zu sehen, wenn eine mehrfache Beantwortung der Aufgabe erlaubt ist 

(mehr dazu auf der nächsten Folie). Klickt man ihn, wird bereits ein Feedback angezeigt, aber es kann 

im Anschluss erneut geantwortet werden. Auch dies kann zu Testzwecken nützlich sein.
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• Unterhalb der Buttons gibt es die Möglichkeit, Einstellungen 

vorzunehmen.

• Im Bereich Anzeigeoptionen kann eingestellt werden, was nach 

Absenden der Antwort angezeigt werden soll (z. B. Punkte und 

Feedback). Standardmäßig sind hier einige Optionen (u. a. das 

spezifische Feedback) deaktiviert und müssen zunächst aktiviert 

werden. Klicken Sie anschließend auf „Anzeigeoptionen 

aktualisieren“. 

• Im BereichVorschauoptionen kann unter anderem das 

Frageverhalten ausgewählt werden. Wählt man hier beispielsweise 

„Mehrfachbeantwortung (ohne Abzüge)“ aus und klickt dann auf 

„Anzeigeoptionen aktualisieren“, erscheint der Button „Prüfen“, der 

auf der vorherigen Folie erklärt wurde.

• Ihre Einstellungen werden anschließend von Moodle gespeichert, 

sodass die o. g. Schritte nicht jedes Mal wiederholt werden müssen.

Hinweis: Die meisten Einstellungen, die in der Aufgabenvorschau gesetzt 

werden können, gibt es so oder in ähnlicher Form auch in Moodle-Tests.

STACK // Vorschau der Aufgabe: Optionen








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• Dort finden Sie Videotutorials, Beispielaufgaben, weitere Klickanleitungen und mehr

• Link: https://moodle.ruhr-uni-bochum.de/course/view.php?id=22225

• Passend zu dieser Klickanleitung empfehlen wir Ihnen:

− Klickanleitung „Variablen und Randomisierung“

− Klickanleitung „Mehrteilige Aufgaben“

− Videotutorial „Erstellung einer STACK-Aufgabe“

− Videotutorial „Rückmeldebaum: Spezifisches Feedback in STACK“

STACK // Moodle-Kurs „Tutorials STACK“

https://moodle.ruhr-uni-bochum.de/course/view.php?id=22225
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